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Neubau eines Hochwasser-Rückhaltebeckens
östlich von Bornhausen (Stadt Seesen)
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Bestand/Biotoptypen im Bilanzierungsbereich
Genaue Biotoptypenbeschreibungen siehe Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag:

Vorkommen gefährdeter oder besonders geschützter Gefäßpflanzen:
Sumpfdotterblume - Caltha palustrisCap

Nach § 30 BNatSchG in Verbindung mit § 24 NAGBNatSchG geschützte
Biotoptypen

Nach § 30 BNatSchG nur in naturnahen Überschwemmungs- und
Uferbereichen von Gewässern geschützt

Teilweise geschützte Biotoptypen bzw. Landschaftsbestandteile
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Biotopkürzel gem. DrachenfelsGIA/m

Vorh. Acker- und Grünlanddränagen (Felddränagen)

Vorh. HQ-100 Überschwemmungsgebiet

Außerhalb der Plandarstellung geplante landschaftspflegerische Maßnahmen
mit Angabe der Entfernung
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Antragsteller:

Ausbauverband Nette

Bucholzmarkt 1 31167 Bockenem
Bürgermeister Rainer Block (= Verbandsvorsteher)

FON: 05067 / 242-111 E-Mail: Rainer.Block@Bockenem.de
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siehe Anlage 2.6.1
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